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dernden giftbestückten Selbst-
schussanlage.
DieNahrungsaufnahmeunddas

VerwendenderNesselgifte zumEi-
genschutz sind nur eine Besonder-
heit, die diese Schnecken ausma-
chen. Die meisten marinen Nackt-
schnecken sind Zwitter, so wie

auchdieDrummondsFadenschne-
cke.SiebesitzenKeimdrüsen,auch
Zwitterdrüsen genannt, die wäh-
rend des Geschlechtsaktes wech-
selseitig benutzt werden. Somit
kann bei der Fortpflanzung zweier
Schnecken, jeder die Rolle als
Weibchen und Männchen einneh-
men. Ist derGeschlechtsakt vollzo-

Nackt, wunderschön und giftig
SERIEAuf Seegras, zwischen

Steinen oder auf demSandbo-

den sind sie anzutreffen. Ihr

Erscheinungsbild ist so auffäl-

lig undwunderschön, dass sie

sich vor Niemandem verste-

cken könnten, wenn sie sich

nackt über den Meeresboden

bewegen.

VON JAN LANGMAACK

# Sie sind weltweit die skurrilsten
LebewesenderMeere,diemarinen
Nacktschnecken. In zahlreichen
Variationen, Formen und Farben
kommen sie in allen Weltmeeren
vor. Einige von ihnen werden auf-
grund ihrer hervorragenden Tar-
nungeinsmitdemUntergrund,an-
derehebensichfarblichsostarkab,
dass sie schon aus großer Entfer-
nung nicht zu übersehen sind. Da-
bei werden viele dieser Tiere nur
wenigeMillimeter groß.
In der Ostsee ist die meist ver-

breitetemarine Nacktschnecke die
Drummonds Fadenschnecke. Sie
kann eine Größe von knapp sechs
Zentimetern erreichen und ist im
HerbstundWinterzahlreichinden
Küstenbereichen der westlichen
Ostsee anzutreffen. Ihr Aussehen
undihredamitverbundeneAuffäl-
ligkeit, istnebenderdarinenthalte-
nen Schönheit, auch gleichzeitig
ihre Absicherung, um ihre Feinde
aufAbstand zu halten. Denn zu ih-
rem Schutz besitzen die Drum-
monds Fadenschnecken eine ganz
ausgetüftelteWaffe.
Der Körper der Drummonds Fa-

denschneckenweistzahlreicheCe-
rata auf ihrem Rücken auf. Diese
Hautauswüchse vergrößern die
Hautoberfläche der Tiere und er-
möglichen somit einen besseren
Gasaustausch zwischen dem Tier
und demumgebendenWasser. Die
Drummonds Fadenschnecken
sindHinterkiemer und atmenüber
diese Hautauswüchse. Im Fall der
Drummonds Fadenschnecke ha-
bendieCerataabernocheineweite-
re Funktion. Ein Verdauungstrakt
befindet sich in ihrem Innerenund
ermöglicht den Transport be-
stimmterStoffe direkt indieSpitze
derCerataundeshandeltsichinih-
rem Fall dabei um einen ganz be-
stimmten. Die Drummonds Fa-

denschnecken, die nach einem iri-
schen Naturforscher benannt wur-
den,ernährensichvorwiegendvon
Polypen, speziellen Braunalgen
oder auch von Miesmuschel-
fleisch.DieNesselgiftederPolypen
sindallerdings fürdieNacktschne-
cken vollkommen ungefährlich.
Diese benötigen sie aber als
Schutz vor ihren Fressfeinden.
Durch den Verdauungstrakt in
den Cerata ist es den Fa-
denschnecken möglich, die
Nesselgifte zu verdauen, an-
statt diese in die Spitze der Ce-
rata einzulagern. Sie selektie-
ren sie einfach aus ihrer Nah-
rung. Somit besitzen die Fa-
denschnecken ein riesiges Ar-
senal vonGiftpfeilen auf ihrer
Körperoberseite in den wei-
ßenSpitzen,diebeiGefahren-
situationen abgefeuert wer-
den können. Da die
Fadenschneckenselberkeine
dieser Nesselgifte herstellen
können und diese von ande-
ren Organismen aufnehmen
müssen, werden sie auch als
Kleptcocnide, sogenannte
Nesseldiebe,bezeichnet.
Ein wunderschönes Tier,

dass neben den zahlreichen
charakteristischen Cerata, die
weiß, gelb, orange oder rot ausse-
hen können, am Kopf zwei Kopf-
tentakel,sogenannteRhinophoren,
und zwei lange Mundtentakeln
aufweist. Eine Fußtentakel am En-
dedesschmalenKörpers,dieeben-
falls mit Nesselzellen versehen ist,
macht dieses Tier zu einer wan-

gen, werden die Eizellen nicht
zwingend sofort durch die Samen-
zellen befruchtet, sondern die Sa-
menzellen können auch für einige
Zeit zwischengelagert werden, bis
die Befruchtung durchgeführt
wird.AnschließendwirdderLaich
der Drummonds Fadenschnecken
in einer gallertartigen Schutzhülle
inSchürenansämtlichenGegen-
ständen,PflanzenoderauchTie-
ren in dem Lebensraum der
Schnecken angebracht. Die An-
zahl der Eier pro Gelege kann in
einen fünfstelligen Bereich ge-
hen. Nach dem Schlüpfen leben
die JungtierezeitweisealsPlank-
ton imMeer, bis sie nach einiger
ZeitaufdenMeeresbodensinken
unddortzudermeistverbreitets-
ten marinen Nacktschnecke in
derOstseewerden.
Neben den Drummonds Fa-

denschnecken leben aber alleine
in der Flensburger Förde noch
über zehn weitere Nacktschne-
ckenarten, die auf ganz unter-
schiedliche Anpassungen und
Schutzmechanismen zurückgrei-
fen. Die grüne Samtschnecke, die
inder erstenAusgabedieser Folge
vorgestellt wurde, behilft sich des
Sonnenlichts, alle anderen haben
einen anderen, ebenfalls spannen-
denWeg imLaufederEvolution
eingeschlagen, um ihre ökologi-
scheNischezunutzen.
. .................................................................

In der nächsten Ausgabe erwartet Sie eine
andere faszinierende Lebensform aus der
Flensburger Förde: dieMiesmuschel.
Mehr Fotos finden Sie im Internet unter>
www.Jan-Langmaack.de

Farbenprächtig: Eine Drummond Fadenschnecke lässt sich in der Strömung treiben. Die Tiere sind unterschiedlich gefärbt. LANGMAACK
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FADENSCHNECKE

Wissenschaftlicher Name: Facelina bostoniensis
Größe: Bis 6 cm

Kennzeichen: Zahlreiche Cerata auf dem Rücken
mit weißen Spitzen

Lebensraum: Mittelmeer, Atlantik, Nordsee und
westliche Ostseee

Verbreitung: Zwischen Steinen, auf Seegras und
auf Miesmuschelbänken im Flachwasserbereich
Nahrung: Polypen, Braunalgen und Miesmuscheln
Besonderheiten: Lagert Nesselgifte ihrer Nahrung
in ihrem Körper als Schutz vor Feinden ein

Drummonds Nacktschnecke


